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Herren Kreisliga A Gr. 2

SC Staig IV : SSV Ulm 1846 IV 
Samstag, 03.02.2024, 15:00 Uhr

Kreissl macht den Sack zu

Ausgelassene Stimmung herrschte am Samstagnachmittag, als Hans-Guenther Kreissl nach 3
Stunden Spielzeit den Matchball für die Gäste des SSV Ulm 1846 IV im Match der Herren Kreisliga
A Gr. 2 einfuhr. Bittere Mienen gab es dagegen beim Heimteam SC Staig IV, welches eine 6:9
Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 25:34) quittieren musste. Matchwinner war an diesem Tag
Hector Schaller, der seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen, trotz
4 Ersatzspielern errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 8. Saisonspiel nun ein
Punkteverhältnis von 8:8.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Majer / Schadel verpassten es mit einem 1:3 gegen Crisciu / Schaller, einen Punkt für ihr
Team zu erspielen. Nach verlorenem ersten Satz drehten im Anschluss Mieke / Magg das Match
gegen Lerch / Crisciu und gewannen mit 12:14, 11:9, 11:7 11:7. Bis in den Fünften ging die Partie
zwischen Bammert / Traub und Aschoff / Kreissl, die Bammert / Traub letztendlich mit 3:2 für sich
entscheiden konnten. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr
knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 2:1. Weiter ging
es anschließend mit den Einzeln. Felix Majer überzeugte im Einzel gegen David Crisciu, das ohne
Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft bedeutete. Ohne Satzgewinn für Ralf Mieke verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Florian Lerch. Einen extrem spannenden Verlauf sahen die Zuschauer in diesem
Spiel, da jegliche Sätze äußert knapp mit nur zwei Punkten Unterschied zu Ende gingen und der
zweite Satz insgesamt 38 Ballwechsel beinhaltete. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 3:
2 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Den Sieg von Hector Schaller konnte Andreas
Magg im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Eine kleine
Chance gab es durchaus, als Ditmar Bammert die Begegnung, welche im Vorhinein auf dem Papier
als umkämpfte Partie erwartet werden konnte, mit 1:3 gegen Radu Crisciu abgab und eine
Niederlage kassierte. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an die
Tische. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte bereits als
recht offen einzuschätzende Partie am Nachbartisch zu Ende. Hans Schadel gewann gegen Hans-
Guenther Kreissl mit 3:2. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Wie
dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Bällen
Differenz endete. Unglücklich war Gerd Traub in der Partie gegen Luis Aschoff, die der Gast letztlich
im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Beim Stand von 4:5 gingen
die Spitzenspieler des SC Staig IV und des SSV Ulm 1846 IV in die Box. Keinen guten Verlauf
schien die auf dem Papier als recht ausgeglichen eingestufte Begegnung für Felix Majer gegen
Florian Lerch nach Verlust der ersten beiden Sätze zunächst zu nehmen. Doch nach dem Sieg im
Entscheidungssatz konnte Felix Majer letztendlich dann doch noch die Gratulation des Gegenübers
entgegennehmen. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Majer mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Fünf Sätze beharkten sich
Ralf Mieke und David Crisciu, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt
machte. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Die
richtige Herangehensweise hatte Andreas Magg beim anschließenden Sieg in drei Sätzen gegen
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Radu Crisciu von Beginn an. Durch diesen Sieg liegt die bisherige Saison-Bilanz von Magg nun bei 5:
5. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 6:6. Einen weiteren Punkt erhielt im Anschluss der SSV
Ulm 1846 IV, da Hector Schaller sein Einzel kampflos verbuchen konnte. Keinen Zähler beisteuern
konnte Hans Schadel im Match gegen Luis Aschoff, das 0:3 verloren ging. Einen weiteren Punkt
erhielt danach der SSV Ulm 1846 IV, da Hans-Guenther Kreissl sein Einzel kampflos verbuchen
konnte. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Nach diesem Ergebnis weist der SC Staig IV nun ein Punktekonto von 7:11 Punkten auf, während
der SSV Ulm 1846 IV vor dem nächsten Spiel, das am 24.02.2024 gegen den Sport-Club Bach
ansteht, 8:8 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SC Staig IV bestreitet unterdessen das
nächste Spiel am 17.02.2024 gegen den TSV Erbach II.

 Statistik:
 SC Staig IV

Doppel: Majer / Schadel 0:1, Mieke / Magg 1:0, Bammert / Traub 1:0 
Einzel: F. Majer 2:0, R. Mieke 0:2, A. Magg 1:1, D. Bammert 0:2, H. Schadel 1:1, G. Traub 0:2 

 SSV Ulm 1846 IV
Doppel: Lerch / Crisciu 0:1, Crisciu / Schaller 1:0, Aschoff / Kreissl 0:1 
Einzel: F. Lerch 1:1, D. Crisciu 1:1, R. Crisciu 1:1, H. Schaller 2:0, L. Aschoff 2:0, H. Kreissl 1:1


